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Protokoll 
 zur 1. Sitzung des Vorstands des Wittelsbacher Land e. V.  

 

am Dienstag, 24.02.2026, 18:00 Uhr, 

Am Plattenberg 12, 86551 Aichach 

 

 

Anwesend: Landrat                        

Dr. Klaus Metzger 

Gertrud Hitzler 

Matthias Feiger 

 

Klaus Habermann 

Paul Wecker 

Dr. Marc Sturm 

Silvia Rinderhagen 

Walter Pasker 

Stefan Fuß 

Christian Gold 

Peter Lachenmair 

Barbara Simmeth 

Paul Graf 

Julia Baur 

Lena Lenzgeiger 

 

1. Vorsitzender 

 

Stellv. Vorsitzende 

Stellv. Vorsitzender, WiSo- 

Partner 

Beisitzer 

Beisitzer 

Beisitzer 

Vertreterin 

Beisitzer 

Beisitzer, WiSo-Partner 

Schatzmeister, WiSo-Partner 

Beisitzer, WiSo-Partner 

Beisitzerin, WiSo-Partnerin 

Beisitzer, WiSo-Partner  

Beisitzerin, WiSo-Partnerin 

Beisitzerin, WiSo-Partnerin 

 

Gäste Tobias Ladewig 

 

Bgm. Anton Schoder 

Nerrick Chromik        

Benjamin Zohner 

 

Hofberg Freilichttheater Schilt-

berg e.V. 

Markt Inchenhofen 

24/7 Store 

24/7 Store 

Nicht   an-

wesend: 

Manfred Losinger 

Roland Eichmann 

Lorenz Braun 

Dietrich Binder 

Helmut Luichtl 

Stephanie Kopold-Keis 

Katrin Müllegger-Steiger 

Christoph Gerpheide 

Sabine Asum 

Johannes Lidl 

Gertraud Neumair 

 

 

 

Vertreter 

Vertreter 

Beisitzer 

Vertreter 

Vertreter 

Beisitzerin 

Vertreterin 

Beisitzer, WiSo-Partner 

Schriftführerin, WiSo-Partnerin 

Beisitzer, WiSo-Partner 

Beisitzerin, WiSo-Partnerin 
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Öffentlicher Teil 

 

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Der 1. Vorsitzende, Landrat Dr. Metzger, begrüßt die anwesenden Vorstands-

mitglieder und eröffnet die Sitzung. Die Einladung wurde am 23.01.2026 per 

Mail verschickt. Die Tagesordnung und Sitzungsvorlagen wurden fristgemäß am 

17.02.2026 per E-Mail verschickt. Es sind 15 der insgesamt 26 Mitglieder (in-

klusive Stellvertreter) des Vorstands anwesend. Mit 14 stimmberechtigten An-

wesenden ist der Vorstand beschlussfähig. Das doppelte Quorum ist mit 8 WiSo-

Partnern erfüllt.  

 

Aufgrund der Abwesenheit von Frau Asum wurde das Protokoll von Frau Streibl 

und Herrn Hein geführt. Anstelle von der Schriftführerin Frau Asum wird das 

Protokoll von Herrn Hein unterzeichnet. 

 

 

 

TOP 2 Vorstellung und Bewertung des Projekts „Bühne frei für            

Hofberg 2.0“ 

 

Der Vereinsbeirat Tobias Ladewig stellt die Projektidee vor: Der Hofberg Frei-

lichttheater Schiltberg e.V. möchte seine Licht- und Tontechnik an der Freilicht-

bühne digitalisieren, seinen Kostümfundus erweitern sowie Bühnenausstattung 

und Bühnenbild erweitern. Damit soll das kulturelle Leben im ländlichen Raum 

qualitativ verbessert werden. Der Verein wird für die Umsetzung großes ehren-

amtliches Engagement einbringen. 

 

Das Vorhaben wurde bereits in der letzten Sitzung vorgestellt und erhielt sei-

tens der Vorstandschaft großen Zuspruch.  

 

Aufgrund der Anpassung der LES bzgl. der übrigen Fördergelder im betroffenen 

Entwicklungsziel stehen maximal 30.000 Euro Fördermittel zur Verfügung. 

 

Die finale Projektskizze sowie der Entwurf der Checkliste wurde der Vorstand-

schaft mit den Sitzungsunterlagen vorab zugeschickt. Der Projektträger reichte 

die notwendigen Unterlagen fristgereicht bei der LAG ein. Eine Beteiligung der 

anwesenden Stimmberechtigten wird abgefragt: Ein Interessenkonflikt besteht 

nicht. Die dazugehörenden Unterlagen wurden der Vorstandschaft vorab zuge-

schickt und in der Sitzung eingesammelt. 

 

Der 1. Vorsitzende führt in das Projektauswahlverfahren ein. Frau Gold geht 

anschließend die einzelnen Punktevergaben der Checkliste durch und erläutert 

ihre Begründungen. Bei nachfolgenden Punkten im Entwurf der Checkliste wur-

den Änderungen beschlossen: 

 

2. Nutzen für das LAG-Gebiet: Die Vorstandschaft einigt sich auf 3 Punkte. Be-

gründung: Das Theater mit 1000 Sitzplätzen ist ein Besuchermagnet und re-

präsentiert das Wittelsbacher Land über die Landkreisgrenzen hinaus. 
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6. Innovationsgehalt durch neue Ideen und Ansätze: Die Vorstandschaft einigt 

sich auf 2 Punkte. Begründung: Die Hofberg Freilichtbühne nutzt den vorhan-

denen Landschaftsraum bewusst als Kulisse und verbindet dadurch Kultur, Na-

tur und Gemeinschaft auf regional innovative Weise. 

 

12. Beitrag zum sozialen Zusammenhalt, der Integration und Inklusion und des 

gesellschaftlichen Engagements: Der 1. Vorsitzende findet den Shuttlebus, der 

auch Menschen mit eingeschränkter Mobilität die Teilhabe an den Aufführungen 

ermöglicht, besonders erwähnenswert. Die Vorstandschaft schließt sich an. 

 

 

Beschluss: 

Die Vorstandschaft (in der Eigenschaft als Entscheidungsgremium im Sinne von 

LEADER) stimmt gemäß der ausgefüllten Checkliste mit 32 von 48 erreichbaren 

Punkten dem Projekt „Bühne frei für Hofberg 2.0“ zu und befürwortet die 

Antragstellung bei LEADER. Dabei stimmt das Gremium der beantragten Ge-

samt-Fördersumme von 30.000 Euro zu. 

Abstimmungsergebnis: 14:0 

 

 

 

TOP 3    Vorstellung des Projekts „Denkmäler verbinden – offen sein 

für alle“ 

 

Herr Bürgermeister Schoder stellt die Projektidee vor: In der Gemeinde Inchen-

hofen fehlt es an Räumlichkeiten für verschiedenste Gruppen wie Senioren oder 

Vereine. Dies gilt insbesondere für barrierefreie Räumlichkeiten. Um dies zu 

erreichen, möchte die Gemeinde am Rathaus eine Aufzuganlage am Verbin-

dungsbau zwischen Rathaus und Pfarrhof errichten und die öffentliche Nutzung 

des Sitzungssaals ermöglichen. 

 

Herr Hein informiert, dass bisher noch kein Vor-Ort-Termin stattgefunden hat. 

Bis zur Projektbewertung muss geklärt werden, wie das Projekt tatsächlich ge-

plant wird, wo der LES-Bezug ist und ob die Barrierefreiheit oder der kulturelle 

Aspekt im Vordergrund stehen soll. 

 

Herr Habermann spricht sich für die Projektidee aus. Er möchte wissen, ob be-

reits mit dem Denkmalamt Kontakt aufgenommen wurde. Herr Schoder erläu-

tert, dass das Denkmalamt die Projektidee abgesegnet hat. Auch von der Diö-

zese liegt eine mündliche Zusage vor. Allerdings wird nur der denkmalpflegeri-

sche Mehraufwand gefördert. 

 

Frau Hitzler sieht in dem Projekt ein gutes Element, um Geschichte zum Leben 

zu erwecken. Sie sieht in der Barrierefreiheit einen geeigneten Anknüpfungs-

punkt zur LES. 

Herr Hein erkundigt sich, ob das Projekt in der nächsten Sitzung im Juli oder im 

Dezember bewertet werden soll. Das Entwicklungsziel Kultur ist ausgeschöpft, 

hier müsste vorher eine Umschichtung stattfinden. Herr Schoder spricht sich 

für eine Bewertung im Juli aus. Da es bei dem Projekt um einen Treffpunkt in 

der Gemeinde geht, steht die Barrierefreiheit im Vordergrund, und damit EZ1. 
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TOP 4 Vorstellung des Kooperationsprojekts „Klimaangepasste Aufent-

haltsräume - Lebenswerte Orte für heiße Tage“ 

 

 
Herr Hein stellt die Projektidee vor. In der aktuellen LEADER-Förderperiode 

wird der Fokus auf die Stärkung der Resilienz der ländlichen Räume gelegt, 

um sie anpassungsfähiger für Krisen zu machen. Darunter fallen auch Maß-

nahmen im Bereich der Klimaanpassung. Aktuell laufen in unserer Region, 

sowie allen nordschwäbischen LAGen und teils davon benachbarten LAG-

Regionen Interessensabfragen bei den jeweiligen Gemeinden. Eruiert wird 

das Interesse der Gemeinden an diversen zum Thema passenden Modulen.  

 

Im Wittelsbacher Land haben sich bislang sechs Gemeinden gemeldet, ins-

gesamt könnten an die 20 Gemeinden mit unterschiedlichsten Modulen da-

bei sein. Dazu gehören Trinkwasserbrunnen, Radservicestationen, Radab-

stellanlagen, Fahrradgaragen, die Begrünung öffentlicher Plätze, Wasser-

kneippbecken und Schattenanlagen zum Verweilen. 

 

LEADER-Kooperationsprojekte werden generell mit 60% (der förderfähigen 

Netto-Kosten) gefördert. Der Wittelsbacher Land e.V. würde bei diesem ge-

bietsübergreifenden Projekt als federführende LAG agieren. 

Eine Kooperationsvereinbarung sowie die Bewertung der einzelnen Maß-

nahmen der Gemeinden könnten in der Sommersitzung beschlossen wer-

den. 

 

Das Vorhaben ist dem Entwicklungsziel 3 zuzuordnen. Hier verfügt die LAG 

aktuell noch über ausreichend Mittel – andere Projekte sind derzeit nicht in 

Sicht.  

 

Die Vorstandschaft begrüßt die Projektidee. 

 

 

 

TOP 5    Vorstellung des Projekts „Unterstützung Bürgerengagement       

– Boulebahn für Jung und Alt“ 

 

Der Pöttmeser Schulförderverein möchte gemäß seinem Leitbild „Hand in Hand 

für eine gesunde Schule“ und dem aktuellen Jahresmotto „Ich bin stark für mich 

und andere – Ausbau der Zusammenarbeit zwischen Groß und Klein sowie Jung 

und Alt“ eine generationsübergreifende Boulebahn anlegen.  

 

Diese soll Treffpunkt werden zwischen der Ganztagsschule (OGTS), dem Hort 

und dem gegenüber liegendem Altenheim sein. Die Bahn soll ab Frühjahr 2026 

frei zugänglich sein und liegt im Schulgarten der Schule.  

Das Projekt soll gemeinschaftlich mit Schülern, Eltern und Lehrkräften umge-

setzt werden. Die Kosten ergeben sich aus den Materialkosten und den Kosten 

für die Spielausrüstung.  

 

LES-Bezug ist durch HZ 1.1 und 1.3 gegeben; die Checkliste erfüllt alle not-

wendigen Punkte. 
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Herr Habermann berichtet, dass Boulebahnen sehr gut angenommen werden.  

 

Beschluss: 

Die Vorstandschaft (in der Eigenschaft als Entscheidungsgremium im Sinne von 

LEADER) stimmt dem Projekt „Unterstützung Bürgerengagement – 

Boulebahn für Jung und Alt“ zu und befürwortet die Förderung in Höhe von 

1.200 Euro mit einem Eigenanteil von 120 Euro des Wittelsbacher Land Vereins. 

Abstimmungsergebnis: 14:0 

 

 

 

TOP 6    Vorstellung des Projekts „Unterstützung Bürgerengagement – 

Trainingslager mit Parasportlerin“ 

 

Die Abteilung Leichtathletik des TSV Friedberg betreut Jugendliche auf einem 

ambitionierten Leistungsniveau. Ziel ist es, jungen Menschen nicht nur sportli-

che Erfolge zu ermöglichen, sondern sie auch in ihrer persönlichen Entwicklung, 

Selbstdisziplin, Teamfähigkeit und Eigenverantwortung zu stärken. Ein zentra-

les Element für eine erfolgreiche Nachwuchsarbeit ist ein Trainingslager in den 

Osterferien in Erfurt.  

Neben dem sportlichen Aspekt fördern das gemeinsame Leben und Trainieren 

auch Selbstständigkeit, Verantwortungsbewusstsein und soziale Kompetenzen. 

Die Organisation und Durchführung des Trainingslagers erfolgen vollständig 

über ehrenamtliche Vereinsmitglieder. 

Die Trainer übernehmen die komplette Planung und Betreuung und tragen die 

Kosten für ihre Teilnahme selbst. 

 

Mit der Teilnahme der Parasportlerin Luana Neburagho wird das Trainingslager 

erstmalig als inklusives Pilotprojekt umgesetzt. Ziel ist es, Trainingsformen zu 

erproben, die es Sportlerinnen und Sportlern mit und ohne Einschränkung er-

möglichen, gemeinsam leistungsorientiert in einer Trainingsgruppe zu trainie-

ren. 

Die im Trainingslager gewonnenen Erfahrungen sollen anschließend in den re-

gulären Trainingsbetrieb in Friedberg übertragen werden, um künftig auch wei-

teren Parasportlerinnen und Parasportlern eine gleichberechtigte Teilnahme zu 

ermöglichen. Das Projekt schafft damit neue, praxisnahe Strukturen für inklu-

siven Jugendsport und zeigt, wie Inklusion im Ehrenamt innovativ und nachhal-

tig umgesetzt werden kann. 

 

LES-Bezug ist durch HZ 1.1 und 1.4 gegeben; die Checkliste erfüllt alle not-

wendigen Punkte. 

 

Herr Pasker bemängelt, dass das Feriencamp in Erfurt und nicht im Wittelsba-

cher Land stattfindet. Der 1. Vorsitzende bekräftigt den Einwand. Herr Hein 

informiert, dass es laut LEADER keine Einschränkung gibt. Schließlich werden 

die Ergebnisse aus dem Trainingslager später im Landkreis angewandt werden.  

 

Beschluss: 

Die Vorstandschaft (in der Eigenschaft als Entscheidungsgremium im Sinne von 

LEADER) stimmt dem Projekt „Unterstützung Bürgerengagement – Trai-

ningslager mit Parasportlerin“ zu und befürwortet die Förderung in Höhe 
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von 1.050 Euro mit einem Eigenanteil von 105 Euro des Wittelsbacher Land 

Vereins. 

Abstimmungsergebnis: 14:0 

 

 

 

TOP 7 Neues aus dem LEADER-Prozess mit Beschluss zur Umschichtung 

der Fördermittel zu den Entwicklungszielen 

 

Herr Hein informiert aus der LAG: 

 

Stand Projekte 

- Weiter nicht bewilligt sind die Projekte „Kaschnbaurhaus“ (seit 14 Mona-

ten) sowie „Kulturbühne Laimering“ (seit 6 Monaten). 

 

Umschichtung der Fördermittel zu den Entwicklungszielen 

In der aktuellen LES ist vorgesehen, dass die Fördermittel (1.524.000 €) wie 

folgt auf die einzelnen Entwicklungsziele aufgeteilt werden: 

 

EZ 1 Bevölkerung: 23% = 351.000 € 

EZ 2 Tourismus:  31% = 474.800 € 

EZ 3: Umwelt:  10% = 156.600 € 

EZ 4: Wirtschaft:  21% = 313.000 €  

EZ 5: Landwirtschaft:  15% = 228.600 € 

 

Durch bereits beschlossene Projekte (inkl. „Bühne frei für Hofberg“) sind die 

Mittel aktuell folgendermaßen gebunden: 

 

EZ 1 Bevölkerung: 53,6% (des Entw.ziels) = 188.130 € 

EZ 2 Tourismus:  100 % (des Entw.ziels) = 474.800 € 

EZ 3: Umwelt:  37,6 % (des Entw.ziels) = 58.947 € 

EZ 4: Wirtschaft:  0 % (des Entw.ziels) = 0 €  

EZ 5: Landwirtschaft:  87,5% (des Entw.ziels) = 200.00€  

 

Folgende Projekte zu den jeweiligen Entwicklungszielen sind bei uns aktuell in 

einer konkreteren Beratungsphase (jeweils mit potenzieller Fördersumme): 

 

- EZ 4 Fab Lab               250.000 € 

- EZ 1    Multifunktionsraum Hollenbach      86.000 € 

- Mobiler Verkaufsladen Regiomarkt    40.000 € 

 

921.877 Euro sind bislang für Projekte reserviert, es verbleiben somit noch 

602.123 Euro. 

 

Unser Vorschlag lautet: 

➔ Übertragung von ca. 12.000 € aus EZ 3 in EZ 5 

➔ Damit stehen insgesamt 40.600 € in EZ 5 für das Projekt Mobiler Ver-

kaufsladen Regiomarkt zur Verfügung. 

➔ Entwicklungsziel 3 hat mit ca. 85.653 Euro noch ausreichend Mittel zur 

Verfügung. 
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Herr Habermann berichtet, dass die Stadt Aichach den Burgplatz erlebbar ma-

chen möchte. Er erkundigt sich, ob es noch Sinn macht, einen Antrag zu stellen. 

Eine Unterstützung durch die Regio Augsburg Tourismus ist geplant. Herr Hab-

ermann geht von einer Förderung in Höhe von ca. 20.000 EUR aus.  

Herr Hein führt aus, dass eine Umschichtung in das EZ Tourismus möglich ist. 

Eine zeitnahe Absprache ist in jedem Fall ratsam. 

 

Beschluss: 

Die Vorstandschaft (in der Eigenschaft als Entscheidungsgremium im Sinne von 

LEADER) beschließt gemäß der LES eine Änderung des Finanzplans. Dabei wer-

den ca. 12.000 € aus dem Entwicklungsziel 3 in das Entwicklungsziel 5 über-

nommen. 

Abstimmungsergebnis: 14:0 

 

 

 

Nicht öffentlicher Teil 

 

… 

 

 

Nachdem keine weiteren Fragen und Wortmeldungen vorliegen, dankt der 1. 

Vorsitzende Herrn Hein für die Vorbereitung der Sitzung. Er schließt die Sitzung 

gegen 20:15 Uhr. 

 

Aichach, den 04.03.2026 

 

 

 

Dr. Klaus Metzger, Landrat    David Hein 

1. Vorsitzender                                         Geschäftsführer 


